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l5iß Kunst,

pßrfßkfc zu turnen
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Insektenhotels, Nistkästen und Waldspaziergänge:
Erfahre, wie Naturwächter die Welt ein Stückchen

besser machen. Und wie du mithelfen kannst.

»!^:^

run, grün, grün,

so weit das Auge
. eicht: Diesteirische
Maturwelt ist eine wahre

Schatzkammer. Aus

jiesem Grund ist es auch

EO wichtig, die Natur zu
Schützen. Denn wie du
/ielleicht weißt, sind viele

Fierarten bereits ausge-
Btorben. Naturwächter wie

Konrad Guggi versuchen,
Jas zu verhindern. Er sie-

delt Ameisenhaufen um,
sorgt sich um einen Nist-
3latz für Vögel oder hilft
den Kröten beim Wandern.
<onrad arbeitet ehren-

amtlich. Das heißt, dass er
(ein Geld dafür bekommt.

Rund um die Uhr, sieben
Tage die Woche und bei
jedem Wetter. Keine Sorge
- so viel Aufwand musst

du nicht aufbringen, um
etwas Gutes zu bewirken.

Zusammen mit deiner

Schulklasse k nnst du

Konrad einen Tag lang
begleiten. Ihr könnt zum
Beispiel ein Häuschen für
Hummeln bauen. Oder

einen Sommerunter-

schlupf für Fledermäuse.
Am best n gibst du deiner
Lehrerin oder deinem

Lehrer Bescheid. Dann

könnt ihr euch gemeinsam
für einen Workshop bei
Konrad anmelden.

Sose-
hen die

fertigen
VogelnTst-

kästen
und Insek-
tenhotels

~"~'s
Werde zum Natur-
Wächter

AUFGEPASST!

^o±h.op:fnformationen sind u"ter derAdresse www.guggis-naturwerks^ttj act'zu finden.
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Klaus (10): "Mein Lehrer schimpft oft mit mir und sagt beleidigende Sachen. Darf er das überhaupt tun?"
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Denise
Schiffrer-
Barac, Kinder-
und Jugen-
danwältin
Steiermark,
antwortet:
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ein Lehrer darf dich

zum Beispiel zur
Ruhe auffordern, wenn
du tratschst, aber beleidi-
gen darf er dich nicht. Da
besteht ein großer Unter-
schied. Beschimpfungen
sind für jedes Kind verlet-
zend und respektlos. Jeder

Mensch hat ein Recht auf

respektvollen Umgang.
Rede mit deinen Eltern
darüber, welche Wörter
dein Lehrer verwendet und
in welchen Situationen

er dich beleidigt. Bitte
deine Eltern, dich ernst
zu nehmen. Deine Eltern

können als Erwachsene mit

dem Lehrer oder der Schul-

leitung über die Situation
sprechen und dafür Sorge
tragen, dass du fair be-
handelt wirst. Wenn du

dich stark genug fühlst, frag
deine Eltern, ob du beim
Gespräch dabei sein kannst.

Wenn du Fragen hast, wende dich an uns -
wir informieren dich! Tel. : (0316) 877-4921


